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Herren Bezirksliga

TT Aalen-Wasseralfingen (SG) : TSG Hofherrnweiler 
Sonntag, 07.04.2024, 10:00 Uhr

Mangold in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TSG Hofherrnweiler hat TT Aalen-Wasseralfingen (SG) am
Sonntag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Bei der TSG
Hofherrnweiler lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 29:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass die TSG Hofherrnweiler mit 4 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant war
insbesondere Udo Mangold, der seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Henne / Ilg beim 11:7, 11:4, 11:4
ihren Gegner Scherer / Gramling. Trotz verlorenem ersten Satz drehten daraufhin Mangold / Kun
das Spiel gegen Leinmüller / Breitschopf und gewannen 3:1. Mit nur einem Satzverlust gingen
Zanescu / Bereska gegen Nguyen / Tomschi durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Wenig Chancen ließ Udo Mangold
beim 3:0 seinem Gegner Stefan Breitschopf. Unglücklich war Jochen Henne derweil in der
Begegnung gegen Klaus Leinmüller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Leinmüller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen Ilg gelang es, Tina
Gramling im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Zwar brachte Andreas Scherer Cristian Zanescu phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Cristian Zanescu mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. In vier Sätzen gewann
Daniel Kun gegen Reinhard Tomschi und gab dabei nur einen Satz her. Beim folgenden 11:8, 16:14,
11:9 gegen TungAnh Nguyen fand Norbert Bereska von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler TT Aalen-Wasseralfingen (SG) und der
TSG Hofherrnweiler in die Box. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Udo Mangold nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen
Sieg liegt Mangold nun bei einer Saison-Bilanz von 19:13, während Leinmüller nach diesem Einzel
eine Statistik von 11:21 zu verbuchen hat. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für TT
Aalen-Wasseralfingen (SG) die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist TT Aalen-Wasseralfingen (SG) nun ein Punktekonto von 16:18 Punkten
auf, während die TSG Hofherrnweiler vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen die TSG
Giengen ansteht, 5:29 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Aalen-Wasseralfingen (SG)
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.04.2024 gegen den TSV Altheim.

 Statistik:
 TT Aalen-Wasseralfingen (SG)

Doppel: Henne / Ilg 1:0, Mangold / Kun 1:0, Zanescu / Bereska 1:0 
Einzel: U. Mangold 2:0, J. Henne 0:1, J. Ilg 1:0, C. Zanescu 1:0, D. Kun 1:0, N. Bereska 1:0 

 TSG Hofherrnweiler
Doppel: Leinmüller / Breitschopf 0:1, Scherer / Gramling 0:1, Nguyen / Tomschi 0:1 
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Einzel: K. Leinmüller 1:1, S. Breitschopf 0:1, A. Scherer 0:1, T. Gramling 0:1, T. Nguyen 0:1, R.
Tomschi 0:1


